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Übergabe von Fachschulzeugnissen an der Fachschule für 
Agrarwirtschaft und Hauswirtschaft in Stadtroda 2011

Am 13. Juli 2011 wurden in der Fachschule 
für Agrarwirtschaft und Hauswirtschaft 
in Stadtroda die Abschlusszeugnisse 
an die Absolventen der verschiedenen 
Fachrichtungen durch die Abteilungs-
leiterin der Abteilung 300, Hilke Höhn, 
überreicht. 
Während einer zweijährigen Fachschul-
fortbildung in der Ganzjahresform von 
September bis Juli bzw. in Winterform 
von Mitte Oktober bis Mitte März, zu-
züglich eines einjährigen integrierten be-
rufsbezogenen Praktikums konnten sich 
• 23 Staatlich geprüfte Betriebswirte 

in der Fachrichtung Agrarwirtschaft,
• 9 Staatlich geprüfte Betriebswirte 

in der Fachrichtung Hauswirtschaft 
sowie 

• 9 Staatlich geprüfte Techniker in der 
Fachrichtung Landbau

erfolgreich qualifi zieren.

Neben dem Fachschulabschluss konn-
te die Ausbildereignung, die die Ab-
solventen berechtigt, Lehrlinge aus-
zubilden und die Fachhochschulreife 
erworben werden. Einige der Absolven-
ten nutzten die Möglichkeit sich damit 
an einer Fachhochschule weiterzuqua-
lifi zieren.
Vertreter des Thüringer Ministeriums 
für Landwirtschaft, Forsten, Umwelt 
und Naturschutz sowie verschiedener 
Berufsverbände nahmen an der Über-
gabe der Fachschulzeugnisse teil, um 
den frisch gebackenen Betriebswirten 
und Technikern zu gratulieren. Sie alle 
betonten die wachsende Bedeutung 
der Fort- und Weiterbildung des beruf-
lichen Nachwuchses für die Landwirt-
schaft und deren vor- und nachgelager-
ten Bereiche.

Übergabe der Fachschulzeugnisse am 13.07.2011 durch Hilke Höhn (re.) und Klaus Präger (li.)
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Eröffnung des Schuljahres 
2011/12 an der Fachschule 
Stadtroda 

Am 23. November 2011 wurde an der 
Fachschule für Agrarwirtschaft und 
Hauswirtschaft Stadtroda das Schul-
jahr feierlich eröffnet.
Insgesamt nahmen 60 Fachschüler/in-
nen in der Fachrichtung Landbau und 
Agrarwirtschaft eine Fortbildung auf.
Mit Beginn des Schuljahres haben 190 
Fachschüler/-innen die Fortbildung 
fortgesetzt bzw. neu aufgenommen.
Der Wechsel von theoretischen und prak-
tischen Ausbildungsabschnitten wird von 
den Fachschülern positiv bewertet. Das 
in der Schule erworbene Wissen  kann 
sofort in den integrierten Praktika von 
zweimal 6 Monaten umgesetzt werden.
Die Fachschüler kommen vor allem aus 
Thüringen, aber auch aus den angren-
zenden Bundesländern. Sie werden 
hier in den kommenden Jahren Wissen 
und Können erwerben, um bessere be-
rufl iche Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
für einen qualifi zierten Arbeitsplatz zu 
fi nden.

Ressortbezogene 
Weiterbildung

Das Weiterbildungszentrum der Thü-
ringer Agrarverwaltung ist seit zwei  
Jahren in die Fachschule für Agrarwirt-
schaft und Hauswirtschaft integriert. Im 
Jahr 2011 wurden das Weiterbildungs-
angebot am Standort Stadtroda für das 
gesamte Ressort der Agrarverwaltung 
Thüringens weiter ausgebaut und die 
erforderlichen Organisationsstrukturen 
gefestigt. Die im Katalog angebotenen 
38 Weiterbildungsthemen orientierten 
sich am aktuell  vorhandenen Weiterbil-
dungsbedarf der Mitarbeiter. Der Inhalt 
umfasste Kommunikation, Organisa-
tion, Recht, Arbeitssicherheit und  In-
formationsverarbeitung.
Insgesamt wurden im  Jahr 2011 86 
ein- oder zweitägige Lehrgänge  durch-
geführt, an denen  1 163  Personen teil-
nahmen.  
Für das Jahr 2012 stehen den Mitar-
beitern des Landwirtschaftsressorts 45 
verschiedene Weiterbildungsthemen 
zur Verfügung. Dafür liegen bereits 
1 299 Anmeldungen vor. 

Ressortbezogene Weiterbildung
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Erfahrungsaustausch der litauischen Fach- und Führungskräfte seit 
1995 in Thüringen

300 Fach- und Führungskräfte haben bis 
heute im Laufe der letzten 17 Jahre an der 
Erwachsenenbildung im Agrarbereich 
in Thüringen teilgenommen. Landwirt-
schaftliche Unternehmen verschiedens-
ter Rechtsformen, die Verwaltung, das 
TMLFUN, die TLL sowie die Ämter wa-
ren in Erfahrungsaustausch eingebun-
den. Ein immer wiederkehrender jähr-
licher Höhepunkt ist das Treffen beider 
Minister auf der Internationalen Grünen 
Woche in Berlin, bei welchem die weitere 
Zusammenarbeit bekundet wird. 
Im Mai 2011 hat eine Delegation aus 
Litauen (litauisches Landwirtschafts-
ministerium, Hochschule von Kaunas 
und Unternehmer) sich auf der land-
wirtschaftlichen Nutzfahrzeugmesse in 
Saalfeld gemeinsam mit dem Stand der 
Fachschule in Stadtroda präsentiert. Hier 
kamen vielfältigste litauische Produkte 
den Messebesuchern zur Darbietung 
und Erklärung. Weitere vier Besuchs-
gruppen wurden, wie in den vergange-

nen Jahren auch, im Agrarbereich über 
die aktuelle Agrarpolitik des Freistaats 
Thüringen und der Europäischen Union 
unterrichtet.
Das vor drei Jahren begonnene Projekt 
zum Thema „Weiterentwicklung der Hu-
manressourcen in der Fleischverarbei-
tung in den Fleischverarbeitungsbetrie-
ben Litauens“ in Litauen und Thüringen 
wurde sehr erfolgreich abgeschlossen. 
Die Projektpartner sind der Verband der 
Fachschulabsolventen Stadtroda e. V. 
und der litauische Verband der Fleisch-
verarbeitungsbetriebe. Die Unterstüt-
zung durch beide Ministerien wurde 
gewahrt. Der Verband der Fachschulab-
solventen konnte sich vom Erfolg des 
Projektes bei allen Partnern in Litauen 
im Dezember 2011 selbst überzeugen. 
Insgesamt  haben an dieser Weiterbil-
dung 160 Teilnehmer erfolgreich teilge-
nommen. Das litauische Ministerium 
hat im Dezember weitere Punkte zur 
Zusammenarbeit vorgeschlagen.

Abschluss des Fleisch-Projektes im litauischen Ministerium
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Überbetriebliche Ausbildungs-
stätte für Landwirtschaft und 
Hauswirtschaft Schwerstedt 
einschließlich Vorbereitung und 
Durchführung von Berufswett-
kämpfen

Die Aufgabe der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Überbetrieblichen 
Ausbildungsstätte Schwerstedt ist es, 
beschlossen vom Berufsbildungsaus-
schuss des Freistaates Thüringen be-
gleitende berufspraktische Ausbildung 
durchzuführen. In Wochenlehrgängen 
werden die praktischen Inhalte vermit-
telt, die in den Lehrbetrieben nicht oder 
nur schwer vermitteltbar sind. Diese 
Inhalte haben für uns bindenden Cha-
rakter und liegen als Beschlüsse des  
Ausschusses vor.
Im Referat (Überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte Schwerstedt) nahmen im 
Jahr 2011 insgesamt 1 251 TN (Teilneh-
mer) an 6 255 TT (Teilnehmertagen) 
das Lehrgangsangebot wahr. 
Im Fachbereich Landwirtschaft waren 
es 1 112 TN an 5 560 TT und im Fachbe-
reich Hauswirtschaft bis zum Lehrjah-
resende 139 TN an 695 TT. Jeder Auszu-
bildende im Beruf  Landwirt/in und im 
Beruf Tierwirt/in absolvierte vor Beginn 
der Facharbeiterprüfung jeweils insge-
samt fünf Lehrgänge und jeder Auszu-
bildende im Beruf Hauswirtschafter/in 
insgesamt drei Lehrgänge an der Ein-
richtung.

Personelle Situation
Im Jahr 2012 scheidet ein weiterer Aus-
bilder im Fachbereich Landwirtschaft 
aus. Da er den Lehrgang „Instandhal-
tung“ (Metallbearbeitung, Holzbear-
beitung, Schweißen) durchführt, ein 
Fachgebiet, das von den anderen be-
schäftigten Ausbildern des Fachberei-
ches nicht gelehrt werden kann, gilt es 
rechtzeitig für Ersatz zu sorgen.
Seit April 2011 befi ndet sich eine Ausbil-
derin in Schwangerschaftsurlaub und 
seit November im Mutterschaftsurlaub 
(voraussichtlich bis September 2013).
Eine Mutterschaftsvertretung wurde 
nicht organisiert, so dass die verbleiben-
den Mitarbeiter die Aufgaben mit über-
nehmen müssen. Daraufhin kamen auch 
schon Lehrgänge zur Absage.

Räumliche Situation
Mit dem Fachbereich Hauswirtschaft 
war das Referat in einer Immobilie der 
Staatlichen Berufsbildenden Schule 
Schwerstedt eingemietet. Durch den Trä-
ger - Landkreis Apolda - der Berufsschule 
ist ein neues Berufsschulgebäude gebaut 
worden. Das jetzige Gebäude wird abge-
rissen und somit auch der Standort für 
den Fachbereich Hauswirtschaft.
Die Konsequenz daraus war die Beendi-
gung der Überbetrieblichen Ausbildung 
für den Beruf Hauswirtschafter/in im 
Freistaat Thüringen.
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Berufswettbewerb
hier: Leistungspfl ügen
10. Landesentscheid im Leistungspfl ügen 
Der 10. Landesentscheid fand am 16. 
und 17.09.2011 in der Agrargenossen-
schaft Kleinobringen e. G., Gemarkung 
Schwerstedt statt.
Zum Landesentscheid hatten sich 19 
Teilnehmer (11 Dreh- und 9 Beetpfl ü-
ger) angemeldet.
Die Anreise erfolgte am 16.09.2011 ab 
12:00 Uhr in Schwerstedt. Nach dem 
Mittagessen und einer kurzen Einwei-
sung durch den Oberrichter fand bis 
gegen 17:00 Uhr das Probepfl ügen statt.
Untergebracht waren die Pfl üger, Be-
treuer und angereisten Richter im In-
ternat der Staatlichen Berufsbildenden 
Schule Schwerstedt, deren Küchenper-
sonal auch die Versorgung übernahm.
Um 18:00 Uhr absolvierten die Pfl üger 
noch einen Wissenstest, bei dem sie 
theoretische Fragen schriftlich zu be-
antworten hatten. Die dabei erreichten 
Punkte gingen zur Verrechnung in die 
Gesamtpunktzahl ein.
Der 10. Landesentscheid wurde zum 
Anlass genommen, um das 20-jährige 
Bestehen der Thüringer Pfl ügergemein-
schaft e. V. zu begehen. Die kleine Fest-
veranstaltung begann um 19:00 Uhr.
Am 17.09.2011 fi ng um 8:30 Uhr der 10. 
Landesentscheid mit der Eröffnung an. 
Da kein offi zieller Vertreter der Landwirt-
schaftsverwaltung anwesend war, wurde 
der Entscheid von Holger Haupt vom 
Ausrichterbetrieb und Gerd Kästner von 
der Thüringer Pfl ügergemeinschaft eröff-
net.
Das Leistungspfl ügen fand reges öf-
fentliches Interesse. Es waren ca. 200 
Zuschauer und Gäste anwesend.

Dem Wettbewerb stellten sich 17 Pfl ü-
ger. Ein Teilnehmer reiste nicht an, ein 
weiterer hatte mit seinem Schlepper 
technische Probleme. Die Leistungen 
bewerteten 16 Richter.
Dank der Hilfe und Unterstützung von 
Günter Nußbaum und Uwe Prüfer so-
wie von Dagmar Dennhardt vom Land-
wirtschaftsamt Sömmerda während der 
Vorbereitung und Durchführung konnte 
der Entscheid ohne größere Probleme 
durchgeführt werden.
Die jeweils zwei Besten in jeder Katego-
rie haben sich für den Bundesentscheid 
2012 qualifi ziert.

Kategorie Beetpfl ügen
Gerhard Hennicke
LAPROMA Schloßvippach
Tobias Thümmel 
Landwirtschafts-Betrieb Thümmel Miesitz

Kategorie Drehpfl ügen: 
Tobias Weise
Landwirtschafts-Betrieb Weise Dreba
Marsell Berger
Agrargenossenschaft Remda-Teichel

Der Bundesentscheid fi ndet am 
01./02.09.2012 bei Altenkirchen statt.


